
KI Ritschi  
 
Letzte Fahrradtour im Oktober für dieses Jahr. Früher war das Fahrrad für uns/mich 
ein mehrpersonen Transportmittel. Daran kann ich mich noch gut erinnern. 
Schwarzes Herrenrad. 3-Gang Daumenschaltung. Super gute Kettenritzelumsetzung. 
Felgenbremsen. Und so wurden die Personen auf dem Fahrrad verteilt. Einer auf 
dem Lenker. Einer hinten auf dem Gepäckträger. Einer auf der Querstange. Einer 
sitzend auf dem Sattel und noch einer, der die Pedale in Bewegung setzte. Natürlich 
waren die ersten Meter eine sehr unsichere Fortbewegung. Wie oft musste nach 
einem Sturz sich durchgeschüttelten werden und einen Neustart beginnen. Aber wir 
haben uns langsam fortbewegt. Natürlich nur, wenn auch der Reifendruck gestimmt 
hatte. Eine frühzeitige Erinnerung den Reifendruck zu prüfen, sollte man auch 
rechtzeitig durchführen. Sonst muss man zwangsweise auf das ältere Fahrrad ohne 
Unterstützung umsteigen. Halb so Wild, den es hält gesund.  
So starteten wir rechtzeitig bei leicht bewölkten Himmel und trockner Umgebung auf 
unsere Fahrradtour rund um Braunshardt. Die Tour führte vorbei am Tännchen, 
Fischerteiche, ehemaliger Flugplatz Büttelborn, Worfelden, Bachgrund, Sportplatz 
Schneppenhausen, Nickelsmühle, Friedhof Gräfenhausen, Margaretenhof, 
Hauptbahnhof Weiterstadt zur Gaststätte Elena. Ca. 15 km haben wir zurückgelegt. 
Bei Elena, war sogar schon ein Radler am Tisch, da waren wir noch am Radeln. 
Nach dem Prinzip Igel und Hase. Zu siebzehnt haben wir bei Elena den Abend 
gemütlich begangen. Es war für dieses Jahr die letzte Fahrradtour. Deshalb hatte der 
Abend auch etwas länger gedauert. Schön war es wieder.  
Ich danke allen Radler und Radlerinnen für ihre Teilnahme bei den durchgeführten 
Fahrradtouren. Besonders erfreulich war die große Anzahl der Teilnehmer und die 
unfallfreien Fahrradtouren. Ich freue mich schon auf nächstes Jahr.  
 
Grüße Ritschi 
 



 
 
Der Förderverein bedankt sich bei allen Tourenplanern und freut sich schon 
auf die Touren im nächsten Jahr. 
 
 
 


